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Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Pius-
Apotheke, Stromberger Stra-
ße 10, Wiedenbrück, 05242/
34433, Center-Apotheke,
Am Anger 22 (im Kaufland),
Gütersloh, 05241/708766,
Meyers Apotheke, Bahnhof-
straße 9, Oelde, 02522/93170
Ärztlicher Notdienst: 116117
(auch Hausbesuche)

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: 8 bis
13 Uhr geöffnet, Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, Termine un-
ter www.rheda-wiedenbru-
eck.de/termin-buergerbuero
Bürgerbüro Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Rathaus
Wiedenbrück, Markt, Termine
unter  05242/904090
Stadtverwaltung Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr geöffnet, Rat-
haus Rheda, Rathausplatz,
Termine unter 05242/9630
Standesamt Rheda-Wieden-
brück: 8 bis 12 Uhr geöffnet,
Rathaus Wiedenbrück, Markt,
Termine unter 05242/904094

Bäder & Freizeit
Freibad Wiedenbrück: 6 bis
20 Uhr geöffnet, Rietberger
Straße
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
14 bis 18 Uhr geöffnet, Stadt-
haus, Kirchplatz
Stadtbibliothek Rheda: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
geöffnet, Rathausplatz, Rheda

Märkte & Feste
Wochenmarkt in Rheda:
7.30 bis 12.30 Uhr Stände ge-
öffnet, Fußgängerzone

Soziales & Beratung
Quartiersmanagement Rheda:
10 bis 13 Uhr offene Sprech-
stunden, Großer Wall
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr
Annahme gut erhaltener Klei-
dung, Ratsgymnasium II, Paul-
Schmitz-Straße
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothe-
rapiepraxis Brandt und Reck-
mann, Nadelstraße, Rheda
Stadtfamilienzentrum: 10 bis
11.30 Uhr offenes Elterncafé
„Maxi“, Haus der Caritas, Bie-
lefelder Straße, Wiedenbrück
Diakonie Gütersloh: 14.30 bis
17.30 Uhr Betreuungsgruppe
für Demenzkranke, Haus der
Diakonie, Hauptstraße, Wie-
denbrück
Diakonische Stiftung Ummeln:
9.30 bis 12 Uhr offene Bera-
tung, Beckerpassage, Wieden-
brück, 05242/4040222 (Paß)

Vereine
Boulefreunde Flora Westfalica:
ab 14 Uhr Treffen, Boulehäus-
chen am Parkplatz im Flora-
Park, Mittelhegge
Sportschützen St. Hubertus
Batenhorst: 18 Uhr Schüler
und Jugendliche, 19 Uhr allge-
meines Training, Hubertushal-
le, Hellweg
Liedertafel Eintracht Wieden-
brück: 19.30 Uhr Chorprobe,
Gaststätte Bischoff, Osten-
straße, Wiedenbrück

Kirche & Glaube
Katholische Pfarrgemeinde
St. Pius Wiedenbrück: 14 bis
17 Uhr Freizeit- und Spielen-
achmittag für Jedermann, Pi-
ushaus, Südring

Kunst & Kultur
Leinewebermuseum Rheda:
10 bis 12 Uhr und 14 bis
18 Uhr geöffnet, Kleine Straße,
Rheda

Senioren
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis
16.30 Uhr Seniorentanz, Aegi-
diushaus, Lichte Straße,
05242/56861
Gehtreff für Senioren:
14.30 Uhr ab Freibad Rheda,
Reinkenweg

Tier der Woche

aKerbel ist auf der Suche
nach einem Zuhause. Die un-
gefähr 15 Wochen alte Katzen-
dame ist eher schüchtern und
sucht Menschen, die ihr alles
an Freiraum bieten können,
was der hübschen Katze gut
tut. Sie braucht und sucht kei-
nen Kontakt zu Menschen,
sondern ist eher auf der Suche
nach einem warmen und si-
cheren Ort, an dem sie gemein-
sam mit Artgenossen nach
Lust und Laune die Welt ent-
decken darf. Sie wird keine
der Katzen, die sich abends im
Wohnzimmer auf die Couch
legt, aber es zu schätzen weiß,
fürsorglich und artgerecht
versorgt zu werden. Dazu
wünscht sie sich Futter, einen
warmen und trockenen
Schlafplatz und Menschen, die
ein Auge auf sie haben. „Mit
etwas Zeit wird sie sicher noch
auftauen, jedoch wird sie im-
mer eine Hofkatze bleiben“,
informiert der Schutzhof
„Four Seasons“. Wer Kerbel
einen Platz bieten kann, kann
sich bei „Four Seasons“ in
Lintel, 05242/377604, melden.

Die Hofkatze Kerbel ist auf der
Suche nach einem neuen Zu-
hause.

Heute

Fatimaandacht in
der Clemenskirche

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Eine Fatimaandacht mit Ro-
senkranzgebet, Lichterprozes-
sion und sakramentalem Segen
findet am heutigen Mittwoch
ab 18 Uhr in der Clemenskir-
che in Rheda statt.

St. Pius

Frauen feiern
Gottesdienst

Rheda-Wiedenbrück (gl). Zu
einer gemeinsamen Wortgot-
tesfeier am Mittwoch, 27. Sep-
tember, ab 8.30 Uhr laden KFD
und Caritas von St. Pius in die
Piuskirche Südring in Wieden-
brück ein. Im Anschluss wird
im Gemeindehaus zusammen
gefrühstückt. Anmeldungen
dazu nehmen bis Donnerstag,
21. September, Maria Stick-
ling, 05242/56087, und Brigitte
Kleier, 05242/54579, entgegen.

Sonntag

Führung durch
Rhedas Altstadt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Wer sich für die Geschichte
Rhedas interessiert, ist bei der
öffentlichen Stadtführung am
Sonntag, 17. September, gold-
richtig. Ob Baustile, Altstadt
oder Zunftzeichen vor den
Haustüren – es gibt viel zu ent-
decken. Der Rundgang startet
um 11 Uhr auf dem Doktor-
platz. Eine Anmeldung für die
öffentliche Stadtführung ist
nicht erforderlich. Es wird ein
Kostenbeitrag von fünf Euro
pro Person erhoben.

Konzertreihe

Orgelmusik
zum Angelus

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Kantor Christian Ortkras lädt
zur letzten Orgelmusik zum
Angelus ein. Am Samstag,
16. September, ab 11.30 Uhr in
der Marienkirche St. Ursula in
Wiedenbrück wird Ortkras
selbst die Orgel spielen und
30 Minuten bewegende Klänge
präsentieren. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende zum Er-
halt der Kirchenmusik in
St. Aegidius wird gebeten.

Stadthalle

Beuteltier Woozle reist durch die Zeit
auf der Bühne und entzündet bei
seiner Show „Unsere Umwelt“
ein Feuerwerk der verrücktesten
Live-Experimente. In dieser
amüsanten und spektakulären
Wissenschaftsshow lüftet Stöckel
wieder so manches Geheimnis.
a „HexHex“ heißt es, wenn am
Sonntag, 8. Dezember 2024,
14 Uhr, Bibi Blocksberg auf ih-
rem Besen Kartoffelbrei durch
die Stadthalle düst. Im Gepäck
hat sie ihr Abenteuer „Wie ver-
hext“. In dem Musical geht bei
Bibi alles schief. Wie gut, dass die
Hexen-Freunde im Saal ihr tüch-
tig helfen.

Tickets gibt es bei der Flora
Westfalica unter 05242/93010,
unter www.flora-westfalica.de
und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

ckens Erzählung um den geizigen
Ebenezer Scrooge, der von Weih-
nachtsgeistern besucht wird, be-
geistert mit originellen und lusti-
gen Charakteren.
aDas Westfälische Landesthea-
ter präsentiert am Donnerstag,
4. Januar, 15.30 Uhr, das Stück
„Die Drei ??? Kids und der sin-
gende Geist“. Onkel Titus hat
eine alte Standuhr ersteigert.
Kaum steht sie auf dem Schrott-
platz, sind plötzlich jede Menge
Leute hinter ihr her. Ein singen-
der Geist gibt den drei Detekti-
ven jede Menge knifflige Rätsel
auf und führt sie auf eine gefähr-
liche Spur.
aKonrad Stöckel, der quirlige
Wissenschafts-Comedian mit der
Albert Einstein Frisur, steht am
Samstag, 24. Februar, ab 18 Uhr,

oder Pirat verkleidet zur Show
zu kommen.
aWoozle, das vorlaute, blaue
Beuteltier, kommt am Freitag,
1. Dezember, nach Rheda-Wie-
denbrück. Es hat eine Zeitma-
schine erfunden und möchte in
die Vergangenheit reisen. Doch
dann geht leider alles schief…
Die Show startet um 16 Uhr.
aDas Musical „Schneekönigin“
verzaubert am Donnerstag,
21. Dezember, ab 16 Uhr das Pu-
blikum. Gerda und Kay sind un-
zertrennlich. Als Kay plötzlich
verschwindet, macht sich Gerda
auf in das Reich der Schneeköni-
gin.
a „Eine Weihnachtsgeschichte“
kommt am Freitag, 22. Dezember,
15 Uhr, als Musical-Produktion
in die Stadthalle. Charles Di-

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das Woozle erfindet eine Zeitma-
schine, dem geizigen Scrooge ge-
schieht ein Weihnachtswunder
und Konrad Stöckel lässt es so
richtig krachen. In der Stadthalle
Rheda-Wiedenbrück kommen
Kinder und Familien in der dunk-
len Jahreszeit auf ihre Kosten.
Musicals und spannende Shows
bieten jede Menge Spaß und Un-
terhaltung.

a „Ahoi Matrosen!“ heißt es,
wenn am Sonntag, 5. November,
14 Uhr, Feuerwehrmann Sam mit
seinen Freunden die Bühne in der
Stadthalle betritt. Auf Pontpan-
dy Island soll ein Piratenschatz
versteckt sein, und alle machen
sich auf die Suche. Kinder sind
eingeladen, als Feuerwehrmann

Kinderschützenfest der Landgemeinde Rheda

Lias und Lara am treffsichersten
Rheda-Wiedenbrück (gl). Zwei

Wochen nach den Erwachsenen
haben die Jüngsten des Schützen-
vereins der Landgemeinde Rheda
ihr Kinderschützenfest gefeiert.
Dabei haben sich Lias Nickel und
Lara Lünstroth die Königswürde
gesichert. Sie bewiesen die größte
Treffsicherheit und regieren da-
mit im kommenden Jahr den
Nachwuchs der Rhedaer Bauern-
schützen.

Bei sonnigem Wetter versam-
melten sich kleine und große
Nachwuchsschützen, Familien
und Freunde auf Pohlmanns Hof.
Die Gruppe Baumjohann, die das
Fest ausgerichtet hatte, kümmer-
te sich zusammen mit Unterstüt-
zung weiterer Helfer um die
Spielstationen wie Kistenrut-
schen, Fädenziehen, „Schnappi“

und den Festumzug. Das vom Ver-
ein angeschaffte Schießkino, be-
treut durch Sebastian Schlott-
mann und Lars Witte, feierte der-
weil seine Premiere auf dem Kin-
derschützenfest.

Nach dem Festumzug der
Nachwuchsschützen wurde es
schließlich spannend. Zu klären
galt die Frage: Wer wird im Jahr
2023/2024 den Nachwuchs regie-
ren? Rund 50 Bauernschützen-
kinder traten im Wettstreit, der
von Christian Uhlenberg mode-
riert wurde, an. Die Titelverteidi-
ger Moritz Horsthemke und Lisa
Sälker schafften es dabei nicht,
sich gegen die Konkurrenz durch-
zusetzen.

Gegen 18.30 Uhr waren noch
zwei Jungen – Linus Kraska und
Lias Nickel – sowie zwei Mädchen

– Mia Monkenbusch und Lara
Lünstroth – im Rennen. Schluss-
endlich bewiesen Lias und Lara,
beide zwölf Jahre alt, die bessere
Treffsicherheit. Sie stehen damit
in den kommenden zwölf Mona-
ten dem Nachwuchs der Landge-
meinde als Majestäten vor. Zu den
ersten Gratulanten zählten König
Stefan Knöbel mit seiner Königin
Claudia Sälker und das Thronge-
folge. Die erwachsenen Regenten
überreichten Lias und Lara ihre
Orden.

Nach der Krönungszeremonie,
durchgeführt von Hannes Müller
und Maja Schaft, durfte die
Scheunenparty nicht fehlen. Spä-
ter gab es noch ein Thronständ-
chen vom Spielmannszug Rheda,
der auch schon den Festumzug am
Nachmittag begleitet hatte.

Regieren ab sofort den Nach-
wuchs der Rhedaer Bauernschüt-
zen: Lias Nickel und Lara Lün-
stroth.

Unter anderem einen süßen Gruß und Urkunden gab es für die Jubila-
rinnen der KFD St. Vit. Das Foto zeigt bei der Auszeichnung (v. l.)
Claudia Becker, Annette Schalück, Hedwig Flaskamp, Barbara Töns-
feuerborn, Gertrud Engemann, Sigrid Südbrock, Anna Opitz, Anna
Großerhode und Melanie Große-Aschhoff.

Generalversammlung

KFD St. Vit ehrt
treue Mitglieder

der Frauengemeinschaft beizutre-
ten, berichteten sie. Annette Scha-
lück ist seit 60 Jahren dabei, Elisa-
beth Alterbaum seit 50 Jahren,
Hedwig Flaskamp Anna Großerho-
de, Elisabeth Post und Irmgard
Janzen seit 40 Jahren, Ursula
Sandhäger und Sigrid Südbrock
seit 25 Jahren. Gemeindereferentin
Claudia Becker sowie das Vor-
standsteam bedankten sich bei den
treuen KFD-Frauen und baten da-
rum, dass sie noch lange der Ge-
meinschaft beiwohnen möchten.

Im Jahresbericht wurde an ver-
gangene Veranstaltungen noch
einmal kurz erinnert und auf das
Programm für die kommenden
Monate hingewiesen. Als nächs-
tes steht die Organisation der
Kaffeetafel bei der Herbstzeit am
Küsterhaus am Samstag, 23. Sep-
tember, an. Die 50 Anwesenden
beschlossen einstimmig während
der Versammlung eine Beitrags-
erhöhung auf 30 Euro ab 2024.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Mela-
nie Große-Aschhoff, Anna Opitz
und Barbara Tönsfeuerborn leiten
nun schon im zweiten Jahr die Ge-
schickte der Katholischen Frauen-
gemeinschaft (KFD) St. Vit. Ihr
Konzept, das abwechslungsreiche
Programm durch „Projektfrauen“
gestalten zu lassen, ist aufgegan-
gen. Zahlreiche Mitglieder bereiten
Aktionen von der Radtour über
Kochabende, Wanderungen und
Besichtigungen bis hin zur Krab-
belgruppe vor. „Durch die Projekt-
frauen sind wir als Vorstandsteam
deutlich entlastet“, erklärt Barba-
ra Tönsfeuerborn.

Auf der Generalversammlung
der 188 Mitglieder zählenden Ge-
meinschaft wurden jüngst die Jubi-
larinnen in den Mittelpunkt ge-
rückt. Gertrud Engemann und
Edith Großeaschoff gehören der
KFD St. Vit seit nunmehr 65 Jah-
ren an. Seinerzeit sei es üblich ge-
wesen, gleich nach der Hochzeit

Nach dem Starkregen in Teilen der Kreise Gütersloh und Warendorf sind am Dienstagnachmittag und -abend auch die Pegelstände der Flüsse und Bä-
che in Rheda-Wiedenbrück und Langenberg teils dramatisch gestiegen. In Langenberg trat der Eusternbach im Bereich Mühlenstraße/Batenhorster
Straße über die Ufer und überflutete ganze Wiesen. In St. Vit und Batenhorst stieg der Wasserstand von Hamel- und Patkenbach (Fotos). Straßen wur-
den unter Wasser gesetzt und mussten für den Verkehr gesperrt werden. Bereits seit dem Nachmittag waren Feuerwehr und Bauhof an der Hubertus-
halle mit dem Befüllen mehrerer hundert Sandsäcke beschäftigt – um gerüstet zu sein, sollten die Wassermassen Häuser bedrohen. Fotos: Eickhoff

Hochwasser-Gefahr
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